
Die Stiftung Sarah Oberson und die Schweizerische Stiftung des Internationalen
Sozialdienstes setzen sich über „Missing Children Switzerland“ mit grossem

Engagement für die Einrichtung der 0848 116 000 in der Schweiz ein.

Die Stiftung Sarah Oberson, die Schweizerische Stiftung des Internationalen
Sozialdienstes und die Stiftung Missing Children Switzerland vereinen ihre Kräfte,
damit die europäische Notruf-Hotline 116 000 für vermisste Kinder auch in der
Schweiz eingerichtet wird. Unter dieser Nummer erhalten betroffene Familien
Auskunft, hier finden sie rund um die Uhr ein offenes Ohr und fachliche
Unterstützung. Die Hotline ist eine notwendige Ergänzung zum
Entführungsalarmsystem, das 2010 in der Schweiz eingeführt wurde.

Die 116 000 ist eine kostenlose Notrufnummer und nimmt 24 Stunden am Tag, 7 Tage die
Woche Anrufe in allen Sprachen entgegen. Sie bietet Beratung durch Fachpersonen und
soll den Behörden erlauben, die Suche nach vermissten Kindern auf nationaler und
europäischer Ebene besser zu koordinieren. Die Nummer ist in 17 europäischen Ländern
- u.a. Frankreich, Italien und Deutschland - bereits in Betrieb. 

Zudem werden in allen Kantonen Korrespondenten im Einsatz sein, die mit den
Behörden - und insbesondere der Kantonspolizei - zusammenarbeiten werden. Und
schliesslich soll ein Begleitausschuss eingerichtet werden, der sich aus Vertretern der
diversen Partnerorganisationen zusammensetzen wird.

Stiftung Stiftung Schweizerische Stiftung
Sarah Oberson Missing Children des Internationalen 
www.sarahoberson.org Switzerland      Sozialdienstes

www.missingchildren.ch www.ssiss.ch

Bernard COMBY          Irina LUCIDI            Rolf WIDMER
Präsident Präsidentin Direktor

Sitten, St-Sulpice, Genf, 7. Oktober 2011

MEDIENMITTEILUNG
Sperrfrist: Freitag, 7. Oktober um 12h00

Hotline 0848 116 000 für verschwundene Kinder: 
für eine baldige Einrichtung in der Schweiz


